
Kos ten der Hyal uron säu re- 
the ra pie

Da die Wir kungs wei se der Hy al uron säu re über wie gend
auf phy si ka li schen Ei gen schaf ten be ruht sind die ent spre -
chen den Prä pa ra te nicht als Arz nei mit tel son dern als 
Me di zin pro duk te zu ge las sen und so mit im Rah men der 
ge setz li chen Kran ken ver si che rung im All ge mei nen nicht
ver ord nungs fä hig.

Wir sind der Mei nung, daß es sich hier bei um ei ne 
emp feh lens wer te und aus ge spro chen sinn vol le
The ra pie ih rer Knie ge lenks be schwer den han delt und
schla gen ei ne The ra pie se rie von zu nächst 3 In jek tio nen
in wö chent li chen Ab stän den vor. Soll te sich hier bei der
ge wünsch te Ef fekt in ner halb der nächs ten 2 Mo na te
nicht ein stel len, wä re ei ne Wie der ho lung der The ra pie
mit 5 In jek tio nen, eben falls je weils in wö chent li chen
Ab stän den zu emp feh len. Je nach Dau er der sub jek ti ven
Wir kung soll te die Be hand lung in 6-12-mo na ti gen Ab -
stän den wie der holt wer den. 

Die für Sie je weils an fal len den Kos ten kön nen aus dem
bei lie gen den Be hand lungs ver trag ent nom men wer den.
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Arth ro se häu fig keit

Das Vor kom men der Arth ro se in Mit tel eu ro pa wird mit
10 bis 15 % der Ge samt be völ ke rung an ge nom men. In der
Bun des re pub lik Deutsch land dürf ten ent spre chend rund
10-12 Mil lio nen Bun des bür ger be trof fen sein. An de re Schät -
zun gen ge hen von rund 20 Mil lio nen Bun des bür gern aus,
die an arth ro ti schen Ver än de run gen von min des tens ei nem
Ge lenk lei den.

Die Arth ro se be trifft vor al lem äl te re Men schen. Ver schleiß -
er schei nun gen der Ge len ke las sen sich bei rund 50 % der
40-jäh ri gen und über 80 % der 75-jäh ri gen nach wei sen. 
Ei ne Hei lung der Arth ro se ist auf ab seh ba re Zeit nicht 
mög lich, so daß heu te symp to ma ti sche kon ser va ti ve oder 
als letz te Mög lich keit ope ra ti ve Be hand lun gen Ver wen dung
fin den.

Arth ro se ent ste hung

Die Ent wick lung der Arth ro se ist viel schich tig. Dis ku tiert
wer den bio me cha ni sche, stoff wech sel ab hän gig ver erb te und
an de re Ur sa chen. Der Ver schleiß pro zeß be trifft ne ben dem
Ge lenk knor pel auch al le an de ren Ge lenk struk tu ren wie die
Ge lenk flüs sig keit, die Ge lenk schleim haut, den an gren zen den
Kno chen, den Band ap pa rat und die Mus ku la tur. Selbst in
frü hen Sta di en der Arth ro se fin den sich be reits deut li che
Ver än de run gen der ge nann ten Struk tu ren. 

Die re sul tie ren de krank haft ver än der te Stoff wech sel-
 si tua ti on führt un ter an de rem zu ei ner ver min der ten Pro duk -
ti on der Hy al uron säu re. Ei ne ent schei den de Fol ge ist die
Ver min de rung der elas ti schen Ei gen schaf ten der Ge lenk-
 flüs sig keit und so mit de ren Schmier funk ti on. Durch ei ne
er höh te Pro duk ti on von ag gres si ven Ent zün dungs fak to ren
bzw. Ent zün dungs zel len wird gleich zei tig die Knor pel ober -
flä che an ge grif fen und der Ge lenk knor pel zer stört.

Hy al uron säu re wir kung

Zahl rei che Un ter su chun gen konn ten zei gen, daß Ga be von
Hy al uron säu re durch In jek ti on in das Knie ge lenk zu 
ei ner Nor ma li sie rung so wohl der Kon zent ra ti on als auch des
Mo le ku lar ge wichts der Hy al uron säu re in der Ge lenk flüs sig -
keit führt. Eng da mit ver bun den ist ei ne Nor ma li sie rung be -
stimm ter Stoff wech sel vor gän ge, z.B. wird die Pro duk ti on
von knor pel spe zi fi schem Kol la gen so wie die Ab nah me der
Pro duk ti on von ag gres si ven Ent zün dungs fak to ren ge för dert.
Zu dem wer den die Knor pel zel len und an de re Hy al uron säu re
pro du zie ren de Zel len der Ge lenk schleim haut im Sin ne ei ner
Stoff wech sel an re gung ak ti viert. Die Ver bes se rung der
Schmierei gen schaf ten der Ge lenk flüs sig keit durch ei ne
Hy al uron säu rein jek ti on ins Ge lenk führt zu ei ner ra schen
Ab nah me der Symp to me Schmerz und Be we gungs-
 ein schrän kung. 

Ent schei dend ist in die sem Zu sam men hang die über die rei -
ne The ra pie zeit hi naus ge hen de län ger fris ti ge Wir kung.
In ers ter Li nie lässt sich die Wir kung der Hy al uron säu re auf
me cha ni sche Fak to ren näm lich der ver bes ser ten Schmier -
ei gen schaf ten und der Ver bes se rung der Stoss dämp -
fung zu rück zu füh ren. Ne ben die sem grund le gen den me cha -
ni schen Ef fekt kann aus ex pe ri men tel len Stu di en ge schlos -
sen wer den, daß es auch zu ei ner Sti mu la ti on der
kör per ei ge nen Hy al uron säur eher stel lung, ei ner Hem -
mung der Ent zün dungs zel len und ei ner Nor ma li sie rung
des Knor peis toff wech sels kommt.

Ein satz mög lich kei ten der
Hy al uron säu re

Der sinn vol le Ein satz der Hy al uron säu re be zieht sich auf
Knie ge lenks ver schleiß er schei nun gen mitt le rer Schwe re -
gra de. Bei weit fort ge schrit te nen Ver än de run gen ist ein
spür ba rer Ef fekt nicht mehr zu er warten, da hier bei da von 

aus ge gan gen wer den muss, daß gro ße An tei le der Knor -
pel ober flä che völ lig zer stört sind und Struk tu ren an de nen
die Hy al uron säu re ih ren Wir kungs an satz er zielt prak tisch
nicht mehr vor han den sind.

Sinn vol le er gän zen de 
The ra pie mög lich kei ten

In Er gän zung der Hy al uron säu re the ra pie ist im Ein zel fall
die Kom bi na ti on mit ei ner Se rie Pul sie ren der Mag net-
 feld be hand lun gen zu über le gen. Nä he re In for ma tio nen
hier zu kön nen sie ei ner ge son der ten In for ma ti ons schrift
ent neh men. In je dem Fal le soll te ei ne Knie schu le durch -
lau fen wer den, um ei ne best mög li che mus ku lä re Sta bi li -
sie rung des Ge len kes zu er rei chen und über ei ne Ver hal -
tens schu lung ei ne Ent las tung an zu stre ben. Das „Ge wusst
wie“ kann man chen Schmerz er spa ren. Wei ter soll te 
na tür lich ei ne Ge wichts op ti mie rung an ge strebt wer den,
um das Knie ge lenk von un nö ti gem „Druck“ zu ent las ten. 

Ei ne Fett mes sung kann Auf schluss da rü ber ge ben wie die
in di vi du el le Kör per zu sam men set zung aus sieht und wie
die se Op ti mie rung ab lau fen könn te.

Wir bie ten Ih nen al le die se Maß nah men im 
Rah men ei ner ganz heit li chen Be trach tungs wei se
Ih rer Be schwer den an und möch ten so da zu
bei tra gen ei ne even tu ell dro hen de Ope ra ti on 
mög lichst zu ver mei den.
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